
Werkschau von Kurt Aeschbacher und Mario Knöpfler auf 3sat

Vom 7. Januar 2000 bis 18. Februar 2000 zeigt 3sat sieben Sendungen «City Trends» von 
Kurt Aeschbacher und Mario Knöpfler. Die Sendereihe der Städteportraits wurde von SF 
DRS von 1989 bis 1992 ausgestrahlt. Pro Jahr berichtete Kurt Aeschbacher mit seinem 
Team jeweils viermal über eine faszinierende Stadt. 3sat zeigt eine Auswahl:

• «City Trends». SF DRS 1990. Portrait der Stadt Lissabon. Lissabon, einst das Tor zur 
Welt, heute in morbider Dekadenz dahindämmernd, vermittelt den Genuss vergangener 
Grösse. Kurt Aeschbacher versuchte 1990 mit seinem Team, die Gegensätze der portu-
giesischen Metropole einzufangen. Dazu gehören die Erlebnisse rund um einen Besuch 
im Palast und der weltberühmten Gärten des Marquis de Fonteira, ein Blick in die Blech-
hütten capverdischer Rückkehrer, eine Fahrt nach Sintra in den märchenhaften, von 
Schlössern verzierten «Garten Eden Europas», das Verbringen einer Nacht auf dem Kut-
ter eines Fischers sowie das Anhören des Hauskonzerts einer adeligen Dame und der 
Fado-Gesänge in den Kneipen der Altstadt.

• «City Trends». SF DRS 1990. Portrait der Stadt Havanna. Kurt Aeschbacher und sein 
Team sind 1990 für die Sendung «City Trends» nach Kuba gereist. Unter ungewöhnli-
chen erschwerten Bedingungen entstand ein Film, der die Zuschauerinnen und Zuschau-
er durchaus mit den Schönheiten in diesem Land vertraut macht, hauptsächlich aber den 
ungeheuren Gegensatz zwischen mittelloser Bevölkerung und begüterten Dollar-Touris-
ten zum Thema hat. «City Trends» gibt einen Einblick in die Stadt Havanna, der den Tou-
risten normalerweise verwehrt bleibt.

• «City Trends». SF DRS 1990. Portrait der Stadt Mailand. Kurt Aeschbacher vermittelt 
einen besonderen Einblick in die italienische Wirtschaftsmetropole. Das Publikum erhält 
Einblicke in historische Strassenzüge, hinter denen sich überraschende Gärten verber-
gen. Die Zuschauerinnen und Zuschauer werden durch führende Boutiquen und in die 
weltberühmte Scala geführt. Zudem stellt Kurt Aeschbacher die Designer Ettore Sott-
sass, Alessandro Mendini und Alberto Alessi in ihren Ateliers vor. Auf der Suche nach 
den Schattenseiten dieser Stadt wurde das Filmteam selber zum Opfer: Filmkassetten im 
Umfang eines Viertels des gedrehten Materials wurden gestohlen.

• «City Trends». SF DRS 1991. Portrait der Stadt Hongkong. «City Trends» portraitierte 
1991 die südasiatische Wirtschaftsmetropole Hongkong. Kurt Aeschbacher war mit sei-
nem Team dreieinhalb Wochen in diesem hektischen, überbevölkerten Schmelztiegel, 
denn Hongkong bietet mehr, als bei einem zweitägigen Business- oder Shoppingtrip 
meist wahrgenommen wird. Die Lebensqualität in einer Stadt mit enormem Lärmpegel 
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und ohne Ruhezonen lässt Fragezeichen aufkommen. «City Trends» aus dem Jahr 1991 
vermittelt punktuelle Einblicke. Dabei stehen Faszination und Irritation im Vordergrund, 
die Kontraste haben gelegentlich sogar schockierenden Charakter.

• «City Trends». SF DRS 1992. Portrait der Stadt Buenos Aires. 1992 präsentierte «City 
Trends» die argentinische Hauptstadt Buenos Aires, eine Kulturmetropole auf dem süd-
amerikanischen Kontinent. Im 18. Jahrhundert entwickelte sich die Stadt unter dem Ein-
fluss der Einwanderer allmählich zum «Paris Lateinamerikas». Dies ist noch heute im 
Strassenbild sichtbar und bestimmend. Herrliche «Art-déco-Bauten» erinnern an den ver-
gangenen Wohlstand und allgegenwärtige Löcher in den Trottoirs an den wirtschaftlichen 
Untergang. Buenos Aires ist Provinznest und Weltstadt zugleich, eine Stadt, die nicht be-
sucht, sondern erobert und erlebt werden will. Kurt Aeschbacher nimmt die Zuschauerin-
nen und Zuschauer mit in die Ferne, um ihn an Bekanntem und Verborgenem teilhaben 
zu lassen: Zur «Nuestra Señora Santa Maria de Buen Aire» und zu den «guten Lüften» 
am Rio de la Plata!

• «City Trends». SF DRS 1992. Portrait der Stadt Kairo. Die Hauptstadt Ägyptens gehört 
mit geschätzten 16 Millionen Einwohnern zu den fünf grössten Städten der Welt. Sie 
steht im Spannungsfeld jahrhundertelang gewachsener Traditionen und Ansprüchen der 
modernen Gesellschaft. Kairo wird so geschildert, wie es sich heute darstellt. «City 
Trends» hat auch den Nabel der Welt erforscht – beim Bauchtanz.

• «City Trends». SF DRS 1992. Portrait der Stadt Marseille. Marseille, Frankreichs wich-
tigste Hafenstadt, ist nicht nur der Hort der Vertriebenen: In «City Trends» aus dem Jahr 
1992 unterhält sich Kurt Aeschbacher mit dem Pastis-König Paul Ricard, aber auch mit 
dem Stadtoriginal Tom, einem Senegalesen, den in Marseille seit 20 Jahren jedermann 
kennt. Der Alltag eines Hafenarbeiters wird genauso geschildert, wie die Probenarbeit 
des berühmten Choreographen Roland Petit. Entstanden ist ein abwechslungsreiches 
Mosaik über die zweitgrösste französische Stadt. Ist vielleicht die Stadt Marseille doch 
besser als ihr Ruf?


